
Liebe Gemeinde

Es fiel mir nicht leicht, mich während den
warmen Herbsttagen auf Weihnachten einzu-
stimmen, das für uns oft mit dem Gefühl von
Winter, Kerzen und kalten Temperaturen ver-
bunden ist. Wohl deshalb sind meine Gedan-
ken dem Weg gefolgt, von dem Sie nun lesen
dürfen.
Dezember – für alle Christinnen und Chris-

ten auf der Welt eine wichtige Zeit im Jahres-
kreis. Advent – wir blicken im Warten auf die

Feier von Christi Geburt auf sein Ankommen
auf der Erde, auf die Geschichte von Maria und
Josef, die ihm Eltern sind, auf die Ärmlichkeit,
in die er geboren wurde, die dürftige Unter-
kunft. Dazu auch auf die Stimmung, die Hirten,
die sich nicht genug beeilen konnten, den von
den Engeln Verheissenen zu begrüssen, die drei
Weisen, die eine lange Reise unternommen ha-
ben, um ihm Ehre zu erweisen.
Wenn ich über die Geschichte nachdenke,

welche die Geburt Jesu einleitet, kann ich gera-
de aus dem, was zu diesen Personen geschrie-
ben steht, auch für mich und über mich selbst,

einiges herausfinden oder auch Impulse für
Veränderung aufnehmen.
Josef – er hatte sich ja bereits mit dem Ge-

danken getragen, sich von Maria zu trennen –
der so intensiv in sich hineingehört hat. Er ist
der Eingebung der Engel, die ihm erschienen
sind, gefolgt. Maria, die in der schwierigen Si-
tuation das Vertrauen auf Gott, auf Josef und in
ihre eigenen Kräfte nicht aufgegeben und sich
treu ihren Aufgaben gewidmet hat. Beide ha-
ben sich geöffnet und dem gestellt, was ihnen
das Leben gegeben hat, auch wenn Vieles unge-
wiss war. Die Hirten, welche gewiss kein kom-
fortables, behütetes Leben führten und für die
es so wichtig war, dieses besondere Kind zu se-
hen, ihm nahe zu sein, dass sie eilends aufbra-
chen, es zu suchen. Die drei Weisen, welche
keine Mühe auf sich nahmen, den langen Weg
zu machen.
Ich möchte in der Adventszeit auch zurück-

schauen auf die vergangenenMonate des Jahres
und dabei an das Leben von Jesus denken. Die
Jahre, in denen er an die Öffentlichkeit trat,
sein Tun, seine Lehre und daran, was im Lauf
des Jahres geschehen ist in und mit uns und
was wir bei unseren Mitmenschen erlebt ha-
ben. Zuversicht und Hoffnung schöpfen für das
Weitergehen des Lebens und des Wunders der
Schöpfung.

Mir geschehe, wie du gesagt hast.
Lukas 1,38

Maria aber behielt alle diese Wor-
te und bewegte sie in ihrem Her-
zen. Lukas 2,19

Barbara Karli
Kirchenpflegerin Ressort
Ökumene und Entwicklung

Adventszeit!
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Aus dem Gemeindeleben

Für Senioren

Advents- und Weihnachtsanlässe

60+ Adventsfeier
Dienstag, 5. Dezember,

14.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus, mit musikalischer Be-
gleitung durch das Senioren-
orchester aus Aarau

Morgenbesinnung
Jeden Mittwoch um 9.30 Uhr
findet in der Alterssiedlung
Chreesegge eine Morgen-
besinnung statt. Gäste von
„auswärts“ sind herzlich will-
kommen.

06.12. Pfarrerin N. Heggli
13.12. Pfarrer P. Raich (mit

Abendmahl)
20.12. Seelsorgerin A. Beh-

loul/ Pfarreileiter
S. Behloul

27.12. Pfarrer A. Wahlen

Jubilare

Besta�ungen

94. Geburtstag
16.12. Erika Bolliger-Styner

Suhrenmattstrasse 35

80. Geburtstag
21.12. Fridolin Stauffer

Oberdorfstrasse 15a

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag!

„Denn das ist die Botschaft,
die ihr gehört habt von
Anfang an, dass wir uns
untereinander lieben sollen.

1. Johannes 3,11

Bitte melden Sie sich im Sek-
retariat, wenn Ihr Geburtstag
nicht veröffentlicht werden
soll.

Kaffeestube

am 19. Oktober
Margrith Amsler-Wyss, 86 Jah-
re alt, wohnhaft gewesen an
der Unteren Sonnhalde 11

am 27. Oktober
Elisabeth Dutoit-Wildi, 84 Jah-
re alt, wohnhaft gewesen im
Alterszentrum Schiffländi,
Gränichen

„Herr, du bist nahe, und alle
deine Gebote sind Wahrheit.“

Psalm 119,151

Im Advent und über Weih-
nachten sind Sie herzlich zu
zahlreichen Veranstaltungen
unserer Kirchgemeinde einge-
laden.

Dienstag, 5. Dezember
14.30 Uhr: 60+ Adventsfeier
im Kirchgemeindehaus

Freitag, 15. Dezember
18.00 Uhr: Eröffnung Ad-
ventsfenster mit Guetzli und
Punsch

Sonntag, 17. Dezember
19.00 Uhr: Friedhofweihnach-
ten auf dem Friedhof an der
Eppenbergstrasse

Samstag, 23. Dezember
18.00 Uhr: Krippenspiel,
1. Aufführung

Sonntag, 24. Dezember
16.00 Uhr: Krippenspiel,
2. Aufführung

Sonntag, 24. Dezember
22.00 Uhr; Christnachtfeier

Montag, 25. Dezember
10.00 Uhr: Weihnachtsgottes-
dienst mit Abendmahl

Wir freuen uns, Sie an dem
einen oder anderen Anlass be-
grüssen zu dürfen und wün-
schen Ihnen eine friedliche,
besinnliche Weihnachtszeit
sowie einen guten Start ins
neue Jahr.

Die Kirchenpflege
und die Angestellten

Liebe Gäste der Kaffeestube
Dank Ihrer Treue und

grosszügiger Spende in unse-
re Kaffeekasse dürfen wir
wiederum den stolzen Betrag
von CHF 1’000.00 weiterge-
ben.
Dieses Mal berücksichtigen

wir die Stiftung Joël Kinder-
spitex. Diese wurde 1990 von
Verena Mühlemann-Burach
als erste Kinderspitex der
Schweiz, im Gedenken an
ihren Sohn Joël, gegründet.
Sie hatte durch die Krankheit
und den Tod ihres Sohnes er-
fahren, wie ein solches
Schicksal eine ganze Familie
überfordern und auch gesun-
de Geschwister belasten
kann. Hier kann die Joël Kin-
derspitex sinnvolle und fach-
kundige Unterstützung an-
bieten.
Wir sind überzeugt, dass

Ihre Spende am richtigen Ort
eingesetzt ist. Herzlichen
Dank Ihnen allen.
Wir freuen uns, Sie weiter-

hin in unserer gemütlichen
Runde am Donnerstagmorgen
zu verwöhnen. Bringen Sie
doch nächstes Mal spontan
jemanden mit, auch neue
Gäste sind immer willkom-
men.

Für das Kaffeestuben Team
Susi Dätwyler

Samichlaus

Pfarrwahl

Für Mittwoch, 6. Dezem-
ber, können der Samichlaus
und der Schmutzli zu den
Kindern nach Hause bestellt
werden.
Anmeldungen bis spätes-

tens Dienstag, 5. Dezember
mit dem Buchungsformular
auf der Vereins-Homepage
www.jsent.ch/samichlaus .

CEVI Entfelden

Die Pfarrwahlkommission
braucht Ihre Hilfe. Wie Sie
vielleicht wissen, ist es nicht
ganz einfach, Fachkräfte zu
finden. Das gilt auch für
Pfarrpersonen.
Darum hat sich die Pfarr-

wahlkommission entschieden,
den Bewerbungsprozess etwas
anders zu gestalten. Nebst der
Stellenausschreibung in der
Du-Form gibt es auch eine
einfache Form der Kon-
taktaufnahme. Damit die Stel-
lenausschreibung möglichst
weite Kreise zieht, bitten wir
Sie um Mithilfe. Auf unserer
Homepage finden Sie den
Link zur aktuellen Stellenbe-
schreibung, welche Sie gerne
in Ihrem Netzwerk teilen und
weitergeben dürfen.
Für die Pfarrwahlkommission

Daniel Solenthaler

Meine Augen haben deinen Heiland
gesehen, den du bereitet hast vor

allen Völkern.
Lukas 2,30-31

Monatsspruch



Aus dem Gemeindeleben

Liebe Kirchgemeinde
Ende Oktober habe ich die

Kirchenpflege darüber infor-
miert, dass ich per Ende Juli
2024 aus meinem Amt als So-
zialdiakon zurücktreten wer-
de. Der Rücktritt erfolgt aus
privaten Gründen.
Seit Sommer 2019 darf ich

in Unterentfelden die Jugend-

arbeit leiten und schaue auf
eine ereignisreiche und schö-
ne Zeit zurück.
Ich freue mich auf das bevor-
stehende halbe Jahr hier in
Unterentfelden und wünsche
der Kirchgemeinde Gottes Se-
gen und alles Gute für die
Zukunft.

Raphael Moser
Sozialdiakon

Während ich diese Zeilen
schreibe, ist Weihnachten
noch weit entfernt. Trotzdem
war mein letzter Samstag er-
füllt mit Geschenkpapier und
Geschenkbändeli.
Auch in diesem Jahr sind

wir mit der Jugendarbeit Teil
der Aktion Weihnachtspäckli
und können mit 30 Päckli ei-
nen Beitrag leisten. Die Weih-
nachtspäckli werden zentral
gesammelt und mit Lastwa-
gen nach Osteuropa gebracht,
damit auch Menschen, die
weniger privilegiert sind, an
Weihnachten beschenkt wer-
den.
Das Geld für den Inhalt der

Päckli stammt aus dem Ku-

Jugendliche mit ihren Päckli, aus Datenschutzgründen ohne Gesichter.

Die Adventsfenster sind vom Eröffnungstag an bis mindes-
tens am 1. Januar 2024 jeden Abend von 17 bis 22 Uhr beleuch-
tet. Dorfpläne liegen im Kirchgemeindehaus auf oder können
ausgedruckt werden unter:
www.unterentfelden.ch/aktuelles

1. Schule Entfelden, Schulhaus Roggehuse
2. Coiffeur Trend Line, Hauptstrasse 3
3. Familie Styner, Untere Sonnhalde 12
4. Familie Hofmann, Bäumlihofweg 12
5. Schule Landenhof, Landenhofweg 25, unterer Pausen-

platz beim Spielplatz
6. Familie Richner, Weidweg 10
7. Familie Scheiber, Moosackerweg 10
8. Kulturvereint Unterentfelden, Staufferhaus, Hauptstrasse 1
9. Familie Krummenacher, Fliederweg 4
10. Familie Zobrist, Fliederweg 22
11. Familie Früh, Leubachweg 8
12. Familie Hauser, Eppenbergstrasse 28
13. Familie Lüdin, Bäumlihofweg 29
14. Familie Exer, Höhenweg 34
15. Reformierte Kirchgemeinde, Hauptstrasse 19, 18.00 Uhr,

mit Guetzli und Punsch
16. Familie Pöder-Kneubühler, Postweg 4
17. Familie Gasser, Fliederweg 16
18. Familie Meier, Neufeldstrasse 10
19. Familie Härtli, Titlisstrasse 1
20. Familie Weibel, Eggacherweg 3
21. Familie Gebhard, Grenzweg 17
22. Familie Berner, Erlimattstrasse 1
23. Familie Podvinec, Bäumlihofweg 3
24. Familie Nietlisbach Härdi, Feldstrasse 4, Zugang Hübeliweg

Interessiert an einem Adventsfenster für 2024? Auskunft
erteilt Ihnen gerne Moni Zobrist, 062 897 03 59.

chenverkauf. Rund 45 gespen-
dete Kuchen wurden an vier
Ständen verkauft. Bis am Mit-
tag waren die Stände leerge-
kauft und die Kassen mit über
2’000 Franken gefüllt. Die
Weihnachtspäckli standen bis
am 20. November im Kirchge-
meindehaus und wurden von
den Kirchenbesucherinnen
und -besuchern bestaunt, be-
vor sie an ihren Bestimmngs-
ort gelangten. Wir danken al-
len, die uns unterstützt ha-
ben.

Raphael Moser
Sozialdiakon

Am Samstag, 9. Dezember
um 19.00 Uhr lassen wir uns
erneut mit gospeligen Sounds
und Songs auf Weihnachten
einstimmen.
Der rund 30-köpfige Ju-

gendchor Soulteens aus Thun
besuchte uns schon einige
Male. Die Jugendlichen über-
zeugen mit genialen Stim-
men, natürlicher Fröhlichkeit
und Lebendigkeit!

Ein weihnächtlicher Ohren-
schmaus und Herzerwärmer
für Jugendliche und die ganze
Familie.
Alle sind herzlich eingela-

den, um sich von diesen jun-
gen Menschen inspirieren zu
lassen. Der Eintritt ist frei, zur
Unkostendeckung wird um
eine Kollekte gebeten.

Susanne Kemmler

Konzert mit Soulteens

Raphael Moser

Ak�on WeihnachtspäckliUnteren�elder Adventsfenster



Das Friedenslicht Gelungener Abend

Die Idee „Friedenslicht“
wurde 1986 im ORF-Landes-
studio Oberösterreich entzün-
det – im doppelten Sinn.
Auf Initiative des Senders

besucht jedes Jahr ein ausge-
wähltes Kind Bethlehem. Das
Feuer, das es aus der Geburts-
grotte in einer speziellen La-
terne mit dem Flugzeug nach
Linz zurückbringt, stellt ein
Symbol des Weihnachtsfrie-
dens dar. Jedes Jahr kommt
das Friedenslicht – ein kon-
fessionell neutraler Brauch –
via Linz in über 25 europäi-
sche Länder sowie nach Über-
see.
1992 haben Vreni und Wal-

ter Stählin-Zihlmann aus Ad-
likon das Friedenslicht erst-
mals in die Schweiz geholt.
Seither ohne Unterbruch je-
des Jahr. Die Übergabe des
Friedenslichtes an die
Schweiz ist ein Akt der Soli-
darität, welche Grenzen über-
windet.
Das Friedenslicht überwin-

det alle konfessionellen, kul-
turellen, sprachlichen und
politischen Grenzen sowie
alle Altersgrenzen und soll
Menschen zusammenbringen.

Die Friedenslicht-Idee will
den vorurteilslosen Dialog
unter allen Menschen aktiv
fördern – speziell in der Ad-
ventszeit und bis zum Jahres-
wechsel – und so einen Bei-
trag an eine friedlichere Welt
leisten.
Jeder gute Gedanke, den

wir mit dem Licht in die Welt
hinaustragen, ist ein persönli-
cher Beitrag für den Frieden.
„So wie die kleine Flamme
millionenfach von Kerze zu
Kerze, von Hand zu Hand
weitergegeben wird, so muss
auch der Friede von Mensch
zu Mensch wachsen“, lautet
das Motto, unter das der ORF
diesen Brauch gestellt hat.

Das Friedenslicht in
Unterentfelden

Dieses Jahr werden wir
zum ersten Mal das Friedens-
licht nach Unterentfelden ho-
len. Nach der Christnachtfeier
am 24. Dezember und dem
Weihnachts-Gottesdienst am
25. Dezember werden wir das
Friedenslicht allen Gottes-
dienstteilnehmenden nach

Hause mitgeben. Bitte bringen
Sie dafür ein Glas mit einer
(Rechaud-) Kerze mit. Wir
möchten damit den weltwei-
ten Ruf nach Frieden und die
Friedensbotschaft des Weih-
nachtsfestes auch in unserer
Gemeinde unterstreichen.

Pfarrer Peter Raich

Aus dem Gemeindeleben

Die Kirchenpflege lud ein
zum Abend der freiwillig Mit-
arbeitenden und Angestell-
ten. Der Aufmarsch war er-
freulich gross.
Bereits beim Apéro konn-

ten die guten Gespräche be-
ginnen. Kirchenpflegepräsi-
dent Daniel Solenthaler un-
terstrich in seinem Grusswort
die Unerlässlichkeit der Frei-
willigenarbeit. Egal ob klein
oder gross, jeder Dienst ist
wichtig. Nach dem Nachtes-
sen luden Pfarrer Peter Raich
und Sozialdiakon Raphael
Moser zu einer Sing- und
Kennenlernrunde ein. Das
reichhaltige Dessertbuffet, be-
reitgestellt von Kirchenpflege-

rinnen und Kirchenpflegern,
bzw. deren Partnerinnen, run-
dete den Abend kulinarisch
ab.
Vor, während und nach

dem Anlass standen zahlrei-
che helfende Hände im Ein-
satz; zwei Mitglieder der eri-
treischen Gemeinde, Kirchen-
pflegerinnen und Angestellte
unserer Kirchgemeinde. Sie
sorgten dafür, dass die Gäste
einen schönen Abend in ent-
spannter Atmosphäre genies-
sen konnten. An dieser Stelle
sei ihnen dafür bestens ge-
dankt.

Daniel Reis
Kirchenpfleger

Ressort Liegenschaften



Dezember 2023
Go�esdienste Kirche amWerktag

Kontakt
Sekretariat
Susanne Bolliger
062 723 76 84
susanne.bolliger@ref-ue.ch
Mo., Di. und Do. 09.00 - 11.00 Uhr

Pfarramt
Pfarrer Peter Raich
078 829 16 90
peter.raich@ref-ue.ch

Weitere Kontakte entnehmen Sie
bi�e unserer Homepage
h�ps://www.ref-ue.ch

Sonntag, 03.12. 9.30 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrer Peter Raich
Predig�ext: Ma�häus 24,37-44
Kollekte: Fonds Esstasche in der
Kirchgemeinde

Sonntag, 10.12. 9.30 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrer Peter Raich
Predig�ext: Jesaja 9,1-6
Kollekte: TDS Aarau

Sonntag, 17.12. 9.30 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrer Peter Raich
Predig�ext: Ma�häus 1,1-24
Kollekte: Wendepunkt Muhen

Sonntag, 17.12. 19.00 Uhr Friedhofweihnacht
mit Pfarrer Peter Raich
auf dem Friedhof Unteren�elden

Sonntag, 24.12. 16.00 Uhr Krippenspiel
Kollekte: Fonds Kinderarbeit in der
Kirchgemeinde

Bibellesegruppe
Dienstag, 5., 12. und 19. Dezember,
10.00 bis 11.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus

EssPunkt
Dienstag, 12. und 19. Dezember,
12.00 bis 13.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus

Kreis der S�lle
Mi�woch, 6. Dezember, 19.30 bis
ca. 21.15 Uhr im Kirchgemeinde-
haus, Leitung Ann Krauss, Anmel-
dung erforderlich

Kaffeestube
Donnerstag, 7., 14. und 21. Dezem-
ber, 9.00 bis 10.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus

Gebet
Auskun� über die Durchführung er-
halten Sie unter 062 723 26 47

Filmabend für Frauen
Donnerstag, 7. Dezember, 19.30 Uhr,
für Frauen jeden Alters, im Kirchge-
meindehaus

Chinderchile
Freitag, 8. Dezember, 15.30 Uhr im
Kirchensaal: Kindergo�esdienst für
Kinder mit erwachsenen Begleit-
personen, anschliessend Basteln
und Spielen

Schatzgräber-Träff
Freitag, 8. Dezember, 15.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus, für Kinder mit
Geschichten-Entdecker-Freude

Konzert mit Soulteens (Tankstell)
Samstag, 9. Dezember, 19.00 Uhr
Konzert, nähere Angaben Seite 3

Jugendarbeit
Let’s go, Let’s go young, We are
Church
Angebote und Daten stehen auf
unserer Homepage.

Moms in Prayer (MiP)
Susanne Kemmler
062 558 60 56

Hauskreise
Sabrina und Daniel Solenthaler
079 818 82 76

Impressum
Herausgeber: Reformierte Kirche
Unteren�elden, Hauptstrasse 19
Redak�on: Susanne Bolliger, Moni
Zobrist
Bildnachweis
Startseite: h�ps://www.flickr.com/
photos/hansmichaeltappen/
25056135573

Spendenkonto
Kirchgemeinde Unteren�elden
AKB Aarau, 50-6-9
IBAN
CH64 0076 1020 1126 0318 0

Kindergo�esdienst (4 bis 9 Jahre): 3. Dezember
Kirchenkaffee: 3., 10. und 17. Dezember
Apéro: 1. Januar 2024

Gerne dürfen Sie für Kollektenüber-
weisungen nebenstehenden QR-
Code scannen.

Sekretariat und Büro Sozialdiakon:
Montag, 25.12.2023 bis Montag,
08.01.2024

TWINT

Abwesenheit

Sonntag, 24.12. Christnach�eier
mit Pfarrer Peter Raich
Predig�ext: Lukas 2,1-21
Kollekte: S��ung Hilfe für Mu�er
und Kind

Montag, 25.12. 10.00 Uhr Weihnachts-Go�esdienst mit
Abendmahl
mit Pfarrerin Andrea Allemann
Kollekte: Ref. Kinderheim Brugg

Montag, 01.01.2024 17.00 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrer Peter Raich
Predig�ext: Johannes 14,1-6
Kollekte: HEKS/Brot für alle

Am Sonntag, 31.12.2023 findet kein Go�esdienst sta�.

22.00 Uhr


